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30.07.10: Garmischer Bauern und Grundbesitzer sind heimatverbunden, geschäftstüchtig und
nicht gerade ein Hort des Aufständischen oder der Rebellion. Im bayerischen Oberland sichert
die Erkenntnis "Der Himmel blau, die Sonne lacht, das hat die CSU gemacht" selbiger immer
satte Mehrheiten.
Aber jetzt gibt es Ärger und das gesamte bayerische Kabinett reiste nach Garmisch um die
Wogen eines Bauernaufstandes zu glätten.
Was ist passiert:
87 Garmischer Grundeigentümer erfuhren aus der Zeitung, dass auf ihren Wiesen Sportstätten,
Parkplätze und Wohnheime für die olympischen Winterspiele 2018 gebaut werden sollen.
Offensichtlich hatte der Garmischer Bürgermeister dem Bewerbungskommitee für diese Spiele,
das über einen Etat von 33 Millionen Euro verfügt (nur für die Bewerbung!) zugesagt, dass er
dies schon regeln würde.
Nun sind die Bauern aber nicht so dumm, wie die dortigen CSU-Wahlergebnisse vermuten
lassen.
Sie wehren sich gegen die Verschandelung der Landschaft und die Art und Weise, wie über
ihre Köpfe hinweg versucht wird Entscheidungen über ihr Eigentum zu treffen. "So wird das nix"
sagen viele von ihnen, die inzwischen mit ihrem Bürgermeister nicht einmal mehr reden wollen.
Aber weil Garmischer noch nie etwas gegen aussichtstreiche Geschäftsideen wie z.B.
Olympiaden hatten, machten sie einen interessanten Alternativvorschlag: Gleich nebenan läge
ein weitläufiger Golfplatz, sagen sie, auf dem alles Platz hätte.
Der Haken daran ist aber, dass dies ein besonderer Golfplatz ist. Er ist von der
Bundesvermögensverwaltung an die US-Streitkräfte vermietet und unterliegt dem NATO-
Truppenstatut, weshalb die Bundesregierung diese Variante auch gleich als "kaum zu machen"
einstufte.
Nun wissen die Garmischer, dass Golfspielen nicht gerade zum Kerngeschäft der NATO gehört
und viele meinen, dass die US-Soldaten ja auch in Kabul oder Bagdad Golfspielen könnten,
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dann könnte man den Garmischer NATO-Golfplatz sinnvoll verwenden.
Wie man hört sind zwar die Ergebnisse der Gespräche des CSU-Kabinetts mit den Bauern zwar
ergebnislos, aber unblutig verlaufen. Das war vor 500 Jahren in den Bauernkriegen noch
anders. Bayerns Bauern sind halt auch nicht mehr das was sie mal waren.
Aber des werd scho no.

Walter Listl, Sprecher der DKP Südbayern
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